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P R A G – DIE GOLDENE STADTPP  RR  AA  GG  ––  ddiiee  GGoollddeennee  SSttaaddtt  
  

4 Tage Busreise                20. – 23. März 2025 
 

Charles Gounods FAUST im Nationaltheater 
 DIE ZAUBERFLÖTE im Ständetheater 

Ballett COPPÉLIA in der Prager Staatsoper 
 

Erleben Sie spannende Musikaufführungen in den drei prunkvollen Opernhäusern Prags. Charles Gounods „Faust“ im 
prachtvollen Nationaltheater, den Ballettklassiker „Coppélia“ von Léo Delibes in der frisch renovierten Staatsoper – eine 
klassische Choreographie mit bezaubernder Szene und traumhaften Kostümen. Und schließlich erwartet Sie noch Mozarts 
Singspiel „Die Zauberflöte“ im legendären Ständetheater. Die aufsehenerregende Inszenierung des renommierten 
tschechischen Theaterregisseurs V. Moravek erinnert an Milos Formans Film „Amadeus“. 
 

Prag, die hunderttürmige Stadt an der Moldau, lässt schon seit Jahrhunderten das Herz von Dichtern, Malern und Musikern 
höher schlagen. Unter Karl IV. war Prag bereits eine der bedeutendsten europäischen Metropolen. Hier wurde 1348 die 
erste deutsche Universität gegründet. Von Prag aus begann sich unter Jan Hus der Geist der Reformation seinen Weg zu 
bahnen, und wer wüsste nicht, dass der Fenstersturz in der Prager Burg den Dreißigjährigen Krieg einleitete? Sie ist das 
religiöse, kulturelle, administrative und wirtschaftliche Zentrum des Landes. Die Geschichte der Stadt bedeutet gleichzeitig 
die des tschechischen Staates. In den letzten 20 Jahren rasant verändert, entwickelt, modernisiert, bietet Prag auch für 
Wiederholer unzählige neue Anziehungspunkte. 
 

Donnerstag, 20. März – Um 8.00 h Busabfahrt ab München. 
Fahrt über Regensburg, Grenzübergang Waidhaus und Pilsen 
nach Prag. Ankunft gegen 16.00 h. 
 

Frühes Abendessen im Hotelrestaurant (Buffet) und 
anschließend Transfer zum Nationaltheater. Um 19.00 h 
beginnt Charles Gounods „Faust“. 
Dirigent: Sébastien Rouland, Regie: Jan Philipp Gloger – Chor und 
Orchester des Nationaltheaters Prag – mit: Alejandro Del 
Angel/Kyungho Kim (Faust), Jerzy Butryn (Méphistophelès), Zuzana 
Marková/Jana Sibera (Marguerite). 
 
Freitag, 21. März – 9.30 h Stadtführung durch Prag mit dem 
Schwerpunkt Altstadt. Es gilt die engen malerischen Gassen, 
das Altstädter Rathaus mit der astronomischen Uhr und die 
Karlsbrücke zu entdecken.  
 

Anschließend Freizeit, um durch die Stadt zu bummeln. 
 

Gemeinsames frühes Abendessen in einer Prager Bierstube mit 
böhmischer Küche. 
 

Danach Aufführung von Wolfgang Amadeus Mozarts „Die 
Zauberflöte“ im Ständetheater. Dirigent: Jaroslav Kyzlink/Zdeněk 
Klauda, Regie: Vladimir Morávek – Chor und Orchester des 
Nationaltheaters Prag – mit: Petr Nekoanec/Martin Šrejma (Tamino), 
Yukiko Kunjo/Vera Talerko (Pamina), Jiří Brückler/Lukás Bařák 
(Papageno), Lucie Kaňková (Königin der Nacht). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 22. März – Morgens folgt der 2. Teil der Stadt-
besichtigung. Besucht werden die Prager Burg, der Hradschin 
und der St. Veitsdom. Das umfangreiche Residenz- und 
Festungsareal in dominanter Lage über der Stadt wurde bereits 
um das Jahr 880 gegründet.  
 

Nach einem guten gemeinsamen Mittagessen haben Sie für 
weitere Entdeckungen Freizeit  
 

Um 19.00 h beginnt in der frisch renovierten Staatsoper das 
Ballett „Coppélia“ von Léo Delibes. 
Dirigent: N.N., Choreographie: Ronald Hynd nach Arthur Saint-Léon und 
Marius Petipa, Bühnenbild und Kostüme: Roberta Guidi di Bagno – 
Orchester der Staatsoper Prag – Tschechisches National Ballett. 
 
Sonntag, 23. März – Um 9.30 h begeben wir uns auf eine letzte 
Besichtigungstour mit dem Thema Franz Kafka. Wir besuchen 
die Prager Kleinseite mit ihren prachtvollen Adelspalästen. Im 
beeindruckenden Gebäude der Hergetova-Ziegelei besuchen wir 
das „Franz Kafka Museum“ und werfen einen Blick in die Welt 
dieser bedeutenden Figur der Weltliteratur.  
 

Gemeinsames Abschiedsmittagessen in einem guten Restaurant. 
 

Über Pilsen, die Grenze Waidhaus und Regensburg zurück nach  
München. 
 

 

Hotel (Änderungen vorbehalten) 
Prag            Hotel K+K Central **** 
 

Zentrales Stadthotel mit Jugendstilfassade. Der Pulverturm 
liegt nur 200 m und der Altstädter Ring 600 m entfernt. 
Das Hotel ist innen modern ausgestattet. Es verfügt über 
Restaurant, Bar und kleinen Wellnessbereich mit Sauna. 
Die 127 Zimmer sind mit Bad, WC, Föhn, TV und Minibar  
sowie Safe ausgestattet. 
 
 

Reisepreis        € 1.288,- 
 

Einzelzimmerzuschlag        €       174,- 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit großzügigem Sitzabstand 
- 3 Übernachtungen/Frühstücksbuffet 
- 1 Abendessen im Hotel (Buffet) 
- 2 Mittag- und 1 Abendessen in ausgewählten Restaurants in Prag 
- 3 gute/sehr gute Opern-/Ballettkarten 
- 3 Stadtführungen in Prag 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- Reiseleitung ab/bis München 
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